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WANDERN

Fortbildungen

Wasser – ein kostbares Gut in Zavel-
stein am 7.3. mit Dr. Klaus Pichler, Ger-
hard Mörk

Handling mit digitalen Karten in Stutt-
gart am 13.3. mit Thomas Filke

... zeig mir, wie man Feuer macht in 
Freiburg am 14.3. mit Matthias Rieps

Wie peppe ich den Wanderplan auf? 
in Offenburg am 21.3. mit Silke Kluth

Nachfolge im Ehrenamt und Mitglie-

dergewinnung in Stuttgart am 21.3. mit 
Ulrich Hempel

Aufbaulehrgang GPS in Obersexau am 
28./29.3. mit Hans-Günter Rieske, Dieter 
Höferlin

Geologie in Baden-Württemberg auf 
einen Blick in Loßburg am 28.3. mit Dr. 
Andreas Megerle

Crashkurs Alb hoch drei in Pfullingen 
am 11.4. mit Helmut Hecht

Wasser für Karlsruhe in Karlsruhe am 
11.4. mit Prof. Dr. Dietrich Maier, Wil-
fried Süß, Hans Ulrich Graf

Wie kommt das Zeichen an den 

Baum?  in Gomadingen am 11.4. mit 
Gerhard Stolz, Reinhard Klemp

Wanderführertreffen in Bad Urach am 
18./19.4. mit Dr. Siegfried Reiniger, Gun-
ter Schön

Einführungskurs Geocaching in Stutt-
gart am 24.4. mit Klaus Wezel, Steffen 
Schober

Bei uns wird Heimat zum Erlebnis in 
Marbach/Neckar am 25.4. mit Reinhard 
Wolf, Vizepräsident des Schwäbischen 
Albvereins

Freiburg wie es keiner kennt am 9.5. 
mit Dr. Rüdiger Hitz, Historiker

Kraftquelle Wald in Rottenburg-Wen-
delsheim am 23.5. mit Silke Stößer

Exkursionen

FrauenSpecial – Wandern und Entspan-
nen in Owen am 7.3. mit Regine Erb

Der Galgenberg im unteren Aachtal in 
Singen-Bohlingen am 14.3. mit Horst-
Rainer Nies

Der fromme Ritter von Lomersheim 
in Maulbronn am 29.3. mit Jürgen Gruß

Wasserversorgung im Albtal in Bad 
Herrenalb-Kullenmühle am 29.3. mit 
Charlotte Kämpf

Historisches Emmendingen am 11.4. 
mit Werner Kästle

Markgräflerland – Paradiesgarten 

im Süden in Badenweiler am 25.4. mit 
Hans-Peter Stoll

Von der Eger am Riesrand entlang 

zur Jagst in Bopfingen am 25.4. mit Wil-
li Siehler

Wandern über Täler und Höhen im 

Nordschwarzwald in Pforzheim am 
25.4. mit Carola und Albert Oelke

Die Odenwald-Magistrale, sportliche 

Wanderung in Heidelberg am 2.5. mit 
Axel Weber

Die Vielfalt am Albtrauf in Neidlingen 
am 3.5. mit Erich Haas

Exkursion unter die Erde, Familien-
wanderung in Denzlingen am 3.5. mit 
Maria Ganter, Günter Streulin

Deutscher NaturErlebnisTag in Ba-
den-Württemberg am 3.5. mit Natur- und 
Landschaftsführer der Regionen

Rastatt, eine barocke Stadt am 9.5. mit 
Eberhard Grießhaber, Wilfried Süß

Von Mühlen, Wässerwiesen und Wie-

den in Altensteig am 9.5. mit Eva-Maria 
Lotz, Martin Spreng

Auf dem Kapellenweg in Bühlertal am 
14.5. mit Jürgen Höll

Im Herzen des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb in Bad Urach-Seeburg 
am 16.5. mit Hermann Walz

Wer kennt den Katzenstuhl? in Stau-
fen am 17.5. mit Karl Niegisch

Vom Schwarzwald ins Gäu sportliche 

Wanderung in Bad Liebenzell am 30.5. 
mit Reinhold Gottschalk, Hermann Kall-
faß

Weiterbildungen

Schulwandern – Lernen im Freien in 
Weil der Stadt am 14./15.3. mit Margit El-
gner-Eisenmann, Tilman von Kutzleben, 
Stefan Österle

Naturpark Obere Donau in Irndorf am 
28.3. mit Dr. Siegfried Roth

Impulstag – Lernen im Freien im Haus 
der Natur, Feldberg am 28.3. mit Tilman 
von Kutzleben, Stefan Österle, Margit 
Elgner-Eisenmann

Impulstag – Lernen im Freien in Lud-
wigsburg am 30.4. mit Margit Elgner-Ei-
senmann, Tilman von Kutzleben, Stefan 
Österle

Ich liebe es, in Feld und Wald unterwegs 
zu sein, dort immer wieder kleine wie gro-
ße Dinge zu entdecken und diese bei mei-
nen Wanderungen weiter zu geben. Da ich 
gerne Erwachsene unterrichte, werde ich 
in Zukunft als Referent für die Akademie 
tätig sein. Meine Schwerpunkte liegen im 
naturwissenschaftlichen und geschichtli-
chen Bereich, daher freue ich mich sehr, 
zukünftig Themen wie Orientierung, Na-
vigation, Gerätetechnik, Wetterkunde und 
Geschichte zu unterrichten.

Der ständige Kontakt zur Natur in der 
Kindheit – ich bin im Schuttertal aufge-
wachsen – war vermutlich prägend für 
mich. Bereits als Jugendlicher wurde ich 

Mitglied im Deutschen Alpenverein und 
begann dort eine systematische Ausbil-
dung für Hochtouren. Die Zeit der regel-
mäßigen Urlaubs-Bergtouren dauerte bis 
Mitte Dreißig. Unvergessliche Höhepunk-
te waren die Überschreitung von Piz Palü 
und Piz Bernina. Später kam als weiteres 
Highlight eine Alpendurchquerung von 
Innsbruck nach Meran dazu. Meine Wan-
der-Schwerpunkte lagen und liegen im 
Schwarzwald, Allgäu, Vogesen, Montafon 
und Südtirol. In diesen Gegenden habe 
ich im Freundeskreis auch immer wieder 
kleine Gruppen auf Wanderungen geführt. 

Da Geschichte zu meinen weiteren 
Hobbies zählt, habe ich mit dem Eintritt 

in den Vor-Ruhestand nicht nur ein Seni-
oren-Studium Geschichte begonnen, son-
dern auch überlegt, wie sich das Wandern 
mit der Geschichte verbinden ließe. Beim 
Schwarzwaldverein bin ich auf die Ausbil-
dung zum Natur- und Wanderführer ge-
stoßen. Der dann absolvierte Wochenkurs 
bei der Heimat- und Wanderakademie 
Baden-Württemberg in Geisingen mit den 
vielfältigen Inhalten zu Wandertechnik, 
Geschichte, Geologie, Kultur und Natur 
hat mich richtig begeistert. In diesem Jahr 
biete ich über die Ortsgruppe Weil der 
Stadt/Leonberg und über das Ferien-Wan-
der-Magazin einige geschichtlich orientier-
te Wanderungen an.    Karl-Heinz Schmidt
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Sprichwörtlich auf den Hund gekommen 
ist man beim Schwarzwaldverein Sasbach-
Obersasbach. Seit 2010 bietet die Ortsgruppe 
durch Wanderführer Reinhold Czasny ge-
führte Touren für Hund und Frauchen oder 
Herrchen an. Was als vage Idee zur Werbung 
für den Schwarzwaldverein begann, hat sich 
in den letzten Jahren zu einem festen Pro-
grammpunkt im Veranstaltungskalender der 
Ortsgruppe entwickelt. Doch bis es zur ersten 
Wanderung kam, trieb das Vorhaben selbst 
dem erfahrenen Wanderführer Reinhold 
Czasny manche Schweißperle auf die Stirn. 
Denn nicht nur 20 Wanderer, sondern auch 
noch bis zu 25 Hunde wollen erst einmal ge-
führt werden. Gut, dass man Kontakt zum 
Hundesportverein Baden-Baden-Steinbach 

hat und mit mehreren Hundetrainern die Be-
sonderheiten einer solchen Tour besprechen 
konnte. Bei einer Hundewanderung sind 
nicht schmale, verwunschene Pfade gefragt, 
sondern breitere Wege, die Blickkontakt zwi-
schen Hund und Hundeführer ermöglichen. 
Nicht der Sommer ist die ideale Wanderzeit 
für Mensch und Hund, sondern Frühjahr 
oder Herbst, denn den Hunden wird es zum 
Teil schon bei einer Temperatur von 20 Grad 
zu warm. Reichlich Wasserstellen sollte es 
unterwegs geben, Siedlungen sind eher zu 
meiden. Auch stark frequentierte Premium- 
Wanderwege stehen auf der Wunschliste von 
Hundewanderern nicht gerade an erster Stel-
le. Man muss sich also etwas von den Lern-
inhalten der Wanderführerausbildung entfer-

nen, wenn man die Strecken plant.
Die Hundetouren selbst waren – dank der 
guten Vorbereitung – erstaunlich entspannt. 
Am Anfang der Wanderungen gab es das ein 
oder andere Knurren bis Rangfolge und Sym-
pathie oder Antipathie geklärt waren. Danach 
ging es nur noch ums Rennen, Schnüffeln, 
Spielen. Es gab keinen Bach oder See, den 
die Hunde nicht für ein Bad nutzten. Nach 
nunmehr fünf Jahren Hundewandern trudeln 
die ersten Beitrittserklärungen beim Vorstand 
der Ortsgruppe ein. „Überzeugen dauert halt 
etwas länger als Überreden“, meint der Wan-
derführer dazu. 

Reinhold Czasny
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Reinhold Czasny

Dog Trails – Hundepfade
Hundewanderungen im Nordschwarzwald


